
Ergebnisprotokoll – Sitzung des Beirats für Menschen mit Behinderung
Ort: Edisonallee 5-9, Potsdam, Raum Sanssouci
Datum: Donnerstag, 15.05.2025
Dauer: ca. 17:00–19:00 Uhr
Protokoll: Valverde / Schießer Moderation: Karol Sabo

Anwesende:

Name, Vorname Organisation Anwesend entschuldigt

Thiel, Heike x

Gutermuth, Anke x

König, Corinna x

Voitel, Lea Magdalena x

Hofmann, Paul Udo x

Straub, Tobias

Böhme, Birgit x

Mehlmann, Michael Sozialwerk Potsdam e.V. x

Putz, Bernd ABB e.V. x

Helbing, Steffen ZfK e.V. x

Dr. Lessing, Rolf Familiengruppe Leben mit DS x

Andres, Ariane EIHP e.V.

Kühnl, Cornelia SHG Lip-Lymphödem x

Lück, Anne LAG APB

Bensching, Anne GSWI x

Gäste: Springl Heidi Volt

Tagesordnung:
1 Eröffnung der Sitzung
2 Feststellung der Anwesenheit, ordnungsgemäße Ladung / Feststellung und

Ergänzung der öffentlichen Tagesordnung
3 Persönliche Berichtsrunde
4 Berichte aus den Ausschüssen
5 Weitere Themen:

a) Bericht der Beauftragten für Menschen mit Behinderung,  Dr. Tina Denninger
b) Vorbereitung  Lokaler Teilhabeplan
c) Bericht von weiteren Fraktionstreffen (SPD und Die Andere)
d) Vorschlag: Beitritt zum Bündnis „Potsdam bekennt Farbe!“

6 Organisatorisches
a) Arbeit zum Stand der digitalen Plattform Nextcloud
b) Berichte und Infos aus den Arbeitsgruppen, Mitarbeit in den AG´s
d) Infos aus dem Büro der Beiräte

7 Sonstiges
8 Ausblick und Abschluss



1. Eröffnung der Sitzung erfolgt durch Karol Sabo

2. Feststellung der Anwesenheit  / Ladung / Tagesordnung erfolgt durch Karol Sabo

3. Persönliche Berichte
Die Sitzung begann mit einer persönlichen Austauschrunde. Die Mitglieder berichteten 
über positive Erfahrungen der letzten Wochen im Bereich Inklusion und Teilhabe 
Beispiele:

 Stand am 5. Mai als Teil der Aktion „Kuchen für alle“ in der Gutenbergstraße mit 
vielen guten Begegnungen.

 Positive Rückmeldungen zum Akzeptanzfestival.
 Erfolgserlebnisse in der AG Kopfkino.
 Erste Sitzung der AG Empowerment & Bildung mit produktivem Start.
 Dialogveranstaltung zur psychiatrischen Reform in Berlin wurde als motivierend 

empfunden.
 Anliegen wie barrierefreie Wege, insbesondere zur Wohnungsvergabe, wurden 

aktiv eingebracht.

4. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen
 Es lagen keine schriftlichen Ausschussberichte  vor.
 Mündliche Beiträge u. a. zur barrierefreien Mobilität, Begehung Brandenburger 

Straße, und Weihnachtsmarktplanung mit neuem Veranstalter (Jüttner 
Entertainment).

 Hinweis: Verkehrssicherheitstag am 21.06.2025 – an diesem Tag dürfen 
Rollstuhlfahrer*innen ausnahmsweise in der Straßenbahn sitzen bleiben. __> 
Das versteht man nicht

5. Weitere Themen
a) Bericht Frau Dr. Denninger
Der Prozess zur Erstellung des neuen lokalen Teilhabeplans ist im vollen Gange.

 Es fanden sechs AGs statt zu Themen wie Barrierefreiheit, Sozialraum, 
Kommunikation, Bildung, Gesundheit, Tourismus.

 Maßnahmen wurden gesammelt, protokolliert und werden aktuell in strukturierte 
Maßnahmentabellen (z. B. in Excel) übertragen.

 Die Steuerungsgruppe wird am 03.07.2025 tagen.
 In der nächsten regulären Beiratssitzung am 10.07.2025 werden die Maßnahmen 

priorisiert.
 Ziel ist es, die Umsetzung ab 2026 zu starten.

Wichtig:
 Alle Beiratsmitglieder sollen zwei Wochen vor dem 10.07. die Maßnahmenübersicht 

zur Vorbereitung erhalten.
 Alle Maßnahmensollen konkret mit Zuständigkeiten und Indikatoren versehen 

werden.

b) Berichte und Infos aus den Arbeitsgruppen, Mitarbeit in den AG´s

Barrierefreier Übergang an der Haltestelle „Landtag“
Ein häufig angesprochenes Problem: Die Haltestelle am Landtag ist für viele nicht gut 
nutzbar – sie ist sehr unübersichtlich durch die vielen Kreuzungen von 



Verkehrsteilnehmenden. Die Antwort der Verwaltung ist, dass der Ort offiziell kein 
„Unfallschwerpunkt“ ist. Hier sollte aber präventiv gedacht werden und ein sicherer 
Aufenthalt ermöglicht werden.
→ Vorschlag: Eine Stellungnahme  (evtl. gemeinsam mit Seniorenbeirat) an die 
Fraktionen, hier einen Antrag einzubringen könnte das Anliegen politisch wirksam 
einbringen. Herr Straub (wer noch?) erklärt sich bereit, hier einen Aufschlag zu machen.

Eingliederungshilfe – strukturiertes Vorgehen
 Der Beirat möchte sich systematisch mit Problemen in der Eingliederungshilfe 

befassen.
 Lea Voitel und Rolf Lessing übernehmen die Koordination der Datensammlung 

von Betroffenen ( anonymisiert über die Träger). 
 Ziel: Konkrete Problemfelder erheben und mit den zuständigen Stellen diskutieren.
 → Es sollen im nächsten Schritt die Träger kontaktiert werden,ein Zeitplan für 

Rückmeldungen festgelegt und ein Gespräch mit der Verwaltung vorbereitet 
werden.

d) Beitritt zum Bündnis „Potsdam bekennt Farbe“
 Das für und wider eines Beitritt  wurde im Beirat diskutiert.


Vorschlag: Einladung eines Vertreters/einer Vertreterin des Bündnisses zur nächsten 
Sitzung zur Vorstellung der Bündnisarbeit. (Aufgabe Geschäftsstelle)

6. Organisatiorisches
a) Digitales Arbeitswerkzeug: Nextcloud

 Die Beirats-Cloud ist eingerichtet und in der Testphase.
 Erste Zugänge wurden getestet.
 Alle Mitglieder sollen bis zur nächsten Sitzung am 10.07.2025 Zugang erhalten.
 Optional wird eine Online-Einführung angeboten – die Abfrage ergibt, dass der 

Wunsch nach einer Einführung besteht. (Aufgabe Geschäftsstelle: Einführung 
anbieten)

7. Sonstiges
Catering bei Sitzungen

 Beschluss: Aus Kostengründen wird bei regulären Sitzungen  zukünftig auf Essen 
verzichtet. Wasser wird es weiterhin geben. 

 Ausnahme: die Sitzung vor Weihnachten.

Präsentationen von Gästen – Barrierefreiheit
 Künftig erhalten Gäste, die etwas im Beirat vorstellen möchten, ein Briefing zur 

barrierefreien Präsentation. (Aufgabe Geschäftsstelle)
 Ziel: Inhalte verständlich für alle, z. B. durch Vorlesen von Folientexten, 

Bildbeschreibungen etc.
 Frau Lück möchte die Anleitung für sich auch gerne zugeschickt bekommen 

(Aufgabe Geschäftstelle).

8. Weitere Hinweise & Termine
 11.06.2025, ca. 16 Uhr: Bericht der Beauftragten für Menschen mit Behinderung in 

der SVV (Stadtverordnetenversammlung). Einladung an alle, zur Erhöhung der 



Sichtbarkeit beizuwohnen.
 21.05.2025: Demonstration gegen Kürzungen im Bildungsbereich (Gefährdung 

inklusiver Angebote).
 22.07.2025: Einladung zum gemeinsamen Netzwerktreffen der 

Behindertenbeauftragten und Behindertenbeiräte des Landes Brandenburg in 
Potsdam. Wer hatte sich hierfür gemeldet? Anmeldung durch die Geschäftsstelle 
an die Landesbeauftragte

 26.07.2025 (voraussichtlich): Stadtwerke-Fest – Gespräche zur Barrierefreiheit 
laufen.

 25.09.2025: Einladung zur behindertenpolitische Konferenz 
deLandesbehindertenbeirats– Thema: Gewaltschutz bei Menschen mit 
Behinderung. 

Potsdam, 11.06.2025

Protokoll erstellt durch Kathy Schießer


